
Fehler	  verbinden,	  das	  
Fehlermanagement	  auch?	  
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Universitätsklinikum Schleswig Holstein (UKSH)  
Service	  Stern	  Nord	  

UKSH	  ist	  	  
•  eines	  der	  größten	  europäischen	  Zentren	  der	  Universitätsmedizin	  
•  einziger	  Maximalversorger	  des	  Landes	  Schleswig	  Holstein	  

	  
Service	  Stern	  Nord 
•  ist	  ein	  Unternehmen	  des	  Universitätsklinikums	  Schleswig	  Holstein	  
•  hat	  zwei	  Standorte	  in	  Kiel	  und	  Lübeck.	  
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Universitätsspital Zürich (USZ)  

USZ	  	  
•  ist	  eins	  der	  grössten	  Spitäler	  der	  Schweiz	  und	  ein	  

Maximalversorger	  24Std./	  365	  Tage	  
•  verfügt	  über	  43	  Kliniken	  mit	  über	  8'000	  Mitarbeitende	  
•  pflegt	  eine	  enge	  Zusammenarbeit	  mit	  der	  ETH	  und	  Universität.	  
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Marzipan,	  Holstentor,	  	  
Unesco-‐Weltkulturerbe	  –	  
das	  sind	  die	  Begriffe,	  die	  vielen	  
zuerst	  zu	  Lübeck	  einfallen.	  	  
Doch	  die	  Hansestadt	  Lübeck	  ist	  
schon	  seit	  langem	  weit	  mehr	  als	  
das.	  Sie	  ist	  das	  Wissenscha[s-‐,	  
Produk]ons-‐	  und	  
Dienstleistungszentrum	  an	  der	  
Ostsee	  mit	  rund	  214.000	  
Einwohnern	  und	  dem	  größten	  
Fährhafen	  Europas.	  	  
	  Als	  Erlebnismetropole	  am	  

Wasser	  mit	  Sicht	  auf	  die	  
schneebedeckten	  Alpen	  
am	  Horizont	  bietet	  Zürich	  
den	  einzigar]gen	  Mix	  aus	  
Erlebnis,	  Genuss,	  Natur	  
und	  Kultur.	  	  
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Vorgehen	  

•  Vergleich der Abteilungen 
o  Grösse nach StE 
o  Aufbereitete Fachgebiete 
o  Organisatorischer Aufbau 

 
•  Vergleich des Fehlermanagements 

o  Aufbau 
o  Inhalt 
o  Anforderungen 
o  Durchführung 
o  Ergebnis 
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Erste	  Feststellung	  
Es gibt vieles was verbindet wie z.B. 

Inhalt, Aufbau und Ziel 

Aber auch einiges was trennt wie z.B. 

 Anforderungen, Durchführung 

 und es gibt vieles  

 was wir von einander lernen können. 
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Inhalt	  und	  Audau	  

•  Siebbegleitschein 

•  Auswertung der Siebrückläufe 

•  Dokumentation der Auswertung 

•  Auswertung der Fehlerprotokolle 

•  Mitarbeitergespräche 

•  Dokumentation der  Bearbeitung 

•  Regelmässige OP - Jour fix 
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Anforderungen	  und	  Ziele	  

•  Wertschätzender Umgang 

•  Akzeptanz  

•  Hohe Qualität  

•  Aufzeigen der Fehlerquote 

•  Einhaltung der Umlaufzeiten  

•  Qualitätsverbesserung 

•  Weniger Rückbuchungen 

•  Sensibilisierung der MA 

UKSH Service Stern Nord 
•  Wertschätzender Umgang 

•  Akzeptanz 

•  Hohe Qualität  

•  Aufzeigen der Fehlerquote 

•  Einhaltung der Umlaufzeiten 

und Beschleunigung! 

•  Qualitätsverbesserung 

•  Zuverlässigkeit 

•  Sensibilisierung der MA 

Universitätsspital Zürich 
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Ablauf	  

•  Siebbegleitschein liegt in jedem Sieb 
•  Für Sets und Einzelartikel – Siebbegleitschein online 
•  Kunden (OP, Stationen) geben Rückmeldung 
•  Fehlerbearbeitung durch eine Person 
•  Fehlerbesprechung mit Verursacher: 

•  Ursache 
•  Massnahmen 
•  Konsequenzen 
•  Ablage nach MA – Grundlage für Beurteilung 

•  Schulung bei Bedarf 

UKSH Service Stern Nord 
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•  …	  

zurück 
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Ablauf	  

•  Monatlich erfolgt eine Auswertung nach: 
-  Fehler und Information 
-  Kunde 
-  Fehlerart 
-  Schweregrad der Fehler 
-  Packer  
-  Prozentuale Fehlerquote 

•  Auswertung mit Massnahmenprotokoll wird Kunden zur 
Verfügung gestellt 

•  Rückbuchung der fehlerhaften Siebe 
•  Jour Fix mit OP-Leitung, Teamleitung und OP-Manager 

UKSH Service Stern Nord 
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Trauma	   Gyn	   Plas]ker	   Herz	   Kinder	   Neuro	   ZK	   Augen	   Ortho	   MKG	  Poli	   Derma	  

Anzahl	  Reklama9onen	  /	  Informa9onen	  je	  OP-‐Abteilung	  pro	  Monat	  

Reklama]onen	   Informa]onen	  
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•  …	  
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•  …	   Auswertung	  nach	  Schweregrad	  

15	  



Ablauf	  

•  Monatlich erfolgt eine Auswertung nach: 
-  Fehler und Information 
-  Kunde 
-  Fehlerart 
-  Schweregrad der Fehler 
-  Packer  
-  Prozentuale Fehlerquote 

•  Auswertung mit Massnahmenprotokoll wird Kunden zur 
Verfügung gestellt 

•  Rückbuchung der fehlerhaften Siebe 
•  Jour Fix mit OP-Leitung, Teamleitung und OP-Manager 

UKSH Service Stern Nord 
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•  …	  
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Ablauf	  

•  Monatlich erfolgt eine Auswertung nach: 
-  Fehler und Information 
-  Kunde 
-  Fehlerart 
-  Schweregrad der Fehler 
-  Packer  
-  Prozentuale Fehlerquote 

•  Auswertung mit Massnahmenprotokoll wird Kunden zur 
Verfügung gestellt 

•  Rückbuchung der fehlerhaften Siebe 
•  Jour Fix mit OP-Leitung, Teamleitung und OP-Manager 

UKSH Service Stern Nord 
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•  …	  
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Ablauf	  

•  Monatlich erfolgt eine Auswertung nach: 
-  Fehler und Information 
-  Kunde 
-  Fehlerart 
-  Schweregrad der Fehler 
-  Packer  
-  Prozentuale Fehlerquote 

•  Auswertung mit Massnahmenprotokoll wird Kunden zur 
Verfügung gestellt 

•  Rückbuchung der fehlerhaften Siebe 
•  Jour Fix mit OP-Leitung, Teamleitung und OP-Manager 

UKSH Service Stern Nord 
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•  …	  
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Ablauf	  

•  Siebbegleitschein liegt in jedem Sieb 
•  OP-Abteilungen geben Rückmeldung 
•  Bearbeitung durch eine feste Person 
•  Auswertung der Rückmeldungen 
•  Gespräche mit dem Verursacher 

•  Ursache 
•  Massnahmen 
•  Konsequenzen 
•  Grundlage für MA-Beurteilung 

•  Schulung bei Bedarf 
 

USZ 
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•  …	  
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Ablauf	  

•  Siebbegleitschein liegt in jedem Sieb 
•  OP-Abteilungen geben Rückmeldung 
•  Bearbeitung durch eine feste Person 
•  Auswertung der Rückmeldungen 
•  Gespräche mit dem Verursacher 

•  Ursache 
•  Massnahmen 
•  Konsequenzen 
•  Grundlage für MA-Beurteilung 

•  Schulung bei Bedarf 
 

USZ 
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•  …	  
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Ablauf	  

•  Monatliche Auswertung nach 

•  Fehlerarten 

•  Verteilung nach OP-Bereiche 

•  Packer 

•  Zusätzliche Dokumentation spezieller Fehlern 

•  Jourfix mit OP/ ZSVA/ OP-Manager  

•  direkt an der OP-Schleuse oder im OP-Saal 

USZ 
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•  …	  
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•  …	  
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•  …	  
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Ablauf	  

•  Monatliche Auswertung nach 

•  Fehlerarten 

•  Verteilung nach OP-Bereiche 

•  Packer 

•  Zusätzliche Dokumentation spezieller Fehlern 

•  Jourfix mit OP/ ZSVA/ OP-Manager  

•  direkt an der OP-Schleuse oder im OP-Saal 

USZ 
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Aufwand	  

Für die ZSVA ein enormer zeitintensiver Aufwand 
•  Dokumentation 
•  Fehlerauswertung und - bewertung  
•  MA-Gespräche 
•  Kunden-Gespräche 
•  Schulungen 
 
Nur für Fehlermanagement: 
-  Eine Teilzeitzeitstelle  60%- 80% insgesamt in Lübeck 
-  Eine Teilzeitzeitstelle  40%- 80% insgesamt in Zürich 

Für die Kunden ein kleiner Aufwand 
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Nutzen	  
•  Offener Umgang mit Fehlern 
•  Fehler- und Ursachenerkennung 
•  Fehlervermeidung durch Ursachenbehebung 
•  Weiterentwicklung durch Sensibilisierung, Schulung usw. 
•  Motivation 
•  Prozessoptimierung 
 
Verbesserung der Zusammenarbeit: 
•  Team - Vorgesetzter 
•  ZSVA – OP 
•  ZSVA – ZSVA 
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Gefahren	  

•  Falscher Ansatz und Einsatz 

!  Druckaufbau 

!  Leistungsabfall 

!  Missstimmung 

!  Konkurrenzdenken 

!  Fehlererhöhung 

•  Fehlinterpretation der Fehlerdaten 

•  Überzogener Qualitätsansatz 
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Fazit	  

Fehler passieren überall und zur jeder Zeit  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und verbinden 
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Fazit	  
Das Fehlermanagement ist nicht gleich, 

hat aber das gleiche Ziel…..  
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Fazit	  
….und verbindet dadurch…  
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